
Autoantikörperdiagnostik entzündlicher
Gelenkerkrankungen

Das frühe Erkennen, die richtige Diagnose und die Einleitung einer optimalen Therapie sind bei
Vorliegen einer entzündlichen Gelenkerkrankung essentiell für die Erhaltung der Beweglichkeit und
Arbeitsfähigkeit der betroffenen Patienten. Entscheidend in der Diagnostik ist einerseits der klinische
Blick des Rheumatologen, andererseits aber auch die zielgerichtete Bestimmung von Autoantikörpern
als diagnostische Marker. Bei den meisten entzündlichen Gelenkerkrankungen führt erst die
Kombination aus Anamnese, Untersuchung und Bestimmung dieser Parameter zur korrekten
Diagnose. Autoantikörper können darüber hinaus aber auch zur Einschätzung der Prognose einer
entzündlichen Gelenkerkrankung und in Zukunft vielleicht sogar bei der Wahl der optimalen Therapie
helfen.
Das vorliegende Buch erläutert, um welche diagnostischen Marker es sich dabei handelt, bei welchen
entzündlichen Gelenkerkrankungen sie auftreten und wie sie bei der Diagnosefindung helfen können.
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